[image: image7.wmf]
[image: image7.wmf]
PFERDSPRUNG

das TVO-Flash

01/2006
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>    Alle Flash-Berichte sind auch auf der TVO-Homepage zu finden: www.tvopfikon.ch    <<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

[image: image8.jpg]



TURNVEREIN OPFIKON-GLATTBRUGG

  8152 Glattbrugg

www.tvopfikon.ch
postmaster@tvopfikon.ch

[image: image9.wmf]

Einladung zur 96. Vereinsversammlung

des

Turnvereins Opfikon-Glattbrugg

Freitag, 17. März 2006, 20.15 Uhr, Vereinshaus, Zunstrasse, Glattbrugg

Traktanden


1.
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Wahl der Stimmenzähler


2.
Protokoll der 95. Vereinsversammlung vom 18. März 2005


3.
Mutationen und Mitgliederbestand


4.
Jahresberichte 2005

 
5.
Rechnung 2005


6.
Wahlen


7.
Jahresprogramm 2006


8.
Beiträge & Budget 2006


9.
Anträge


10.
Ernennungen & Ehrungen


11.
Anlässe 2007

12. 
Mitteilungen & Verschiedenes

Die Akten liegen beim Präsidenten, Bruno Valsangiacomo, Bettackerstr. 10, 8152 Glattbrugg, zur Einsicht auf. Anträge zuhanden der Vereinsversammlung 2006 sind dem Präsidenten schriftlich bis 7. März 2006 einzureichen.

Die Vereinsversammlung ist die einzige Mitgliederversammlung des Turnvereins im Jahr. Für Aktivmitglieder ist der Besuch deshalb obligatorisch. Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Busse von Fr. 50.-- bestraft. 

Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss offeriert.

Glattbrugg, im Februar 2006





Der TVO-Vorstand

Mutationen 2005

	
	
	Bestand GV 2006
	
	
	Bestand GV 2005
	
	Veränderung

	
	
	
	
	
	
	
	

	Aktivmitglieder
	
	23
	
	
	24
	
	-1

	Freimitglieder (aktiv)
	14
	
	
	14
	
	0

	Ehrenmitglieder (aktiv)
	3
	
	
	1
	
	2

	Ehrenmitglieder
	
	19
	
	
	20
	
	-1

	Freimitglieder
	
	18
	
	
	18
	
	0

	Passivmitglieder
	
	108
	
	
	119
	
	-11

	
	
	
	
	
	
	
	

	Sport für Alle
	
	10
	
	
	10
	
	0

	RG (Verantw.)
	
	3
	
	
	3
	
	0

	Volleyball
	
	9
	
	
	10
	
	-1

	
	
	
	
	
	
	
	

	Totalbestand
	
	207
	
	
	219
	
	-12


Jahresbericht 05: Sektionsturnen

Munot-Cup in Schaffhausen vom 28. Mai 2005
Der TVOK nahm zum Wettkampfbeginn das erste Mal am Munot-Cup in Schaffhausen teil. Bei sommerlichen Temperaturen, leichtem Wind und mit viel Enthusiasmus präsentierten die Klopfiker ihre Übungen an den Schaukelringen, am Doppeltrampolin und Boden.Das intensive Training der letzten Wochen, Präzisierung in der Einzelausführung und ungehaltener Turnergeist der TV-ler zeigte sich in einem fehlerfreien Schaukelringprogramm. Am ersten Wettkampfgerät brillierten nicht nur die hohen Schwünge und dynamischen Bewegungen, sondern auch die neuen Turngewänder, welche die Grazie der Klopfiker am Gerät unterstrichen. Der TVOK konnte sich mit dem 4. Rang sichern. Dank sei hier v.a. den Anstössern gesagt, ohne die ein solches Programm erst gar nicht möglich wäre.

Beim Doppeltrampolin schlichen sich dann einige kleine Ausführungsfehler ein, so dass es auch an diesem Gerät leider nur für Platz 4 mit 17.44 Punkten reichte.


"Last but not least" durften die 26 Turnerinnern und Turner ihr neu zusammengestelltes Bodenprogramm in zwei Durchläufen vorstellen. Der TVOK erreichte mit flinken Akrobahnen, graziösen Partnerelementen und einer spritzigen Tanzeinlage den ersten Rang unter den teilnehmenden Vereinen mit 18.81 Punkten.

Unter der Leitung von Nicole Volkart (TV Kloten) und Jacky Laurino (TV Opfikon) zeigten die Klopfiker einmal mehr, was in ihnen steckt. 

Zürcher Kantonalturnfest 2. bis 10. Juli 2005
Mit Spannung wurde es erwartet, mit einer riesigen Abschlusszeremonie wurde es beendet - das diesjährige Zürcher Kantonalturnfest vom 2. bis 10. Juli 2005. Über 10'000 aktive Turnerinnen und Turner des Kantons Zürich boten auf den grünen Wiesen von Wiesendangen ein abwechslungsreiches Wettkampf-, Show- und Festprogramm. Der Turnverein Opfikon - Kloten nahm an beiden Wochenenden erfolgreich an den Einzel- und Vereinswettkämpfen teil und brillierte an zwei Tagen mit einer akrobatisch-tänzerischen Einlage beim Top-Sportabend.

Die Aktivriege der Partner-turnvereine Opfikon und Kloten startete am Samstag, 9. Juli mit ihren drei Programmen am Boden, Doppeltrampolin und an den Schaukelringen.

Am Boden erzielten die Klopfiker mit einer sehr sauber und spritzig geturnten Bodenübung gar die Tageshöchstnote von 9.72 Punkten!!

Im Anschluss daran hingen die TV-ler bereits an den Schaukelringen, um auch an diesem Gerät ihr Können zu beweisen. Leider schlichen sich zwei Übungsfehler zu viel ins Programm und einige unsaubere Ausführungen während der sehr anspruchsvollen Präsentation kosteten den TV Opfikon - Kloten ein paar hundertstel Punkte, so dass es an diesem Gerät nur eine knappe Bewertung über 9 Punkte gab.

Mit Bravour glänzten die TV-ler letztendlich am Gerät Doppel-Trampolin, doch konnten sie sich leider nicht im Vergleich mit traditionellen Sprungmannschaften durchsetzen und erhielten mit 8.74 Punkten eine eher niedrige Note.

Die Klassifizierung bei den Vereinswettkämpfen erfolgte durch die Zusammenlegung sämtlicher Gerätenoten und unter Beachtung der Anzahl der aktiven WK-Teilnehmer. So erreichte der Turnverein Opfikon - Kloten mit 27.55 Punkten den 4. Platz im 3-teiligen Vereinswettkampf der Stärkeklasse.

Einen weiteren Höhepunkt beim Kantonalturnfest bildeten die 2 Showveranstaltungen in der Arena. Unter dem Motto "the fifth element" präsentierten die Regionalen Leistungszentren im Kunstturnen und der Rhythmischen Gymnastik zusammen mit dem TV Rüti, Oberi und natürlich dem Turnverein Opfikon - Kloten ein erlebnisreiches Showprogramm. Zwischen flotten Rhythmen, luftigen Sprüngen und witzigen Pauseneinlagen zeigte sich die Vorführung der Klopfiker ganz im Zeichen des Wassers. Zu Smetanas "Moldau" wiegten sich die Turnerinnen in eine akrobatisch-tänzerische Show mit beeindruckenden Partnerelementen der Aktiven und weichen Bewegungen der Jazzdancegruppe Opfikon. Der Applaus des Publikums war selbstredend, nicht nur für die Aufführung der Klopfiker, sondern für das komplette einstündige Turn-Potpourri.
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Und was wäre das Turnfest ohne FEST am Abend? Die Klopfiker feierten und tanzten alle gemeinsam bis in die frühen Morgenstunden.

Ausblick
Leider wurden im Jahr 05 aus organisatorischen Gründen die Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen abgesagt. Dies soll im Jahr 06 anders sein und der Turnverein Opfikon – Kloten wird sich mit einem Trainingsweekend im März, diversen Wettkämpfen wie Munot-Cup, Tannzapfen-Cup, Vereinsmeisterschaften, GLZ-Turnfest und dem Teammasters und einem eingeschobenen Samstagtraining kurz vor den Schweizermeisterschafen darauf vorbereiten, um den Kanton Zürich würdevoll vertreten zu können. Ob das geplante Festival del sole in Riccione /Italien durchgeführt ist, steht leider noch in den Sternen. 

Wir freuen uns auf die kommende Wettkampfsaison und hoffen natürlich wieder auf eine tatkräftige Unterstützung aus dem Verein!!

Corina Landolt

Jahresbericht: Kunst-, Geräteturnen Knaben

Kunstturnen

Es sind zwei Gruppen von Turnern die in dieser anspruchsvollen Sportart für den TVO in der vergangenen Wettkampfsaison an den Start gingen. Die erste Gruppe, welche sich ganz dem Spitzensport verschrieben hat, ist diejenige unserer ‚RLZ-Turner‘: Simone Carecci, Christoph Meier, Marc Lucas  und Dominic Landolf,  Thomas Kürsteiner und seit dem letzten Sommer, Nicolas Matzinger. Die Gruppe der ‚Vereinsturner‘ besteht hingegen aus Anfängern einerseits und andrerseits aus Turnern, die den Sprung ins Leistungszentrum nicht geschafft haben oder nicht machen wollten und sich längerfristig dem Geräteturnen zuwenden werden..

Wie üblich eröffneten die Kunstturner ihre Wettkampfsaison mit dem Büli-Cup am 3. April in Bülach. Dabei verdienten sich eine ganze Reihe von TVO-Neulingen die ersten Sporen ab, nämlich Nathan Melliger, Jason und Thierry Lischio im EP1 und Nicolas Matzinger im EP2, der von der Geräteriege Dietlikon zum TVO gestossen war. Für die sportlich wertvollsten Resultate zeichneten hier Thomas Kürsteiner als 8. und Dominic Landolf als 10. im Wettkampf des P1 verantwortlich.

An den Nachwuchswettkämpfen in Freienstein, zwei Wochen später, konnte dann Nicolas Matzinger als 14. im EP2 bereits seine erste Kunstturnauszeichnung in Empfang nehmen, derweil sich Thomas Kürsteiner und Dominic Landolf als 5. bzw. 7. im P1 eine gute Ausgangslage im Hinblick auf eine Qualifikation für die Schweizer Junoirenmeisterschaften (SJM) schufen und zusammen mit Dario Wildi den 3. Mannschaftsrang in dieser Kategorie erturnten. Ihre SJM-Ambitionen untermauerten aber auch Lucas Landolf als 6. im P3, Christoph Meyer als 2. im P4 und Simone Carecci ebenfalls als 2. im P5.

Die Qualifikation für die SJM sicherten sich dann am Zürcher Kunstturnertag vom 7./8. Mai in Neftenbach defnitiv Thomas als 7. von 120 Teilnehmern im P1, Lucas mit dem 30. Rang im P3, Marc Landolf (9. im P4), der an den Nachwuchswettkämpfen verletzungsbedingt pausieren musste und Simone Carecci, der im P5 den 11. Rang und damit den ersten TVO-Kranz seit über 20 Jahren erturnte. Zudem wurde auch Christoph Meyer für die SJM nominiert, den eine Verletzung an einer Teilnahme am ‚Zürcher‘ hinderte.

Simone Carecci gewinnt erste Meisterschaftsmedaille für den TVO
Simone Carecci gelang der Coup an der SJM vom 4./5. Juni im solothurnischen Zuchwil, wo er in seinem ersten Gerätefinal an einer nationalen Meisterschaft, dem Sprung-Finale des P5, gleich zu Silber sprang und damit den TVO-Kunstturnern die erste Meisterschaftsmedaille überhaupt bescherte. Im Mehrkampf klassierte er sich als 10. von 25 ebenfalls ausgezeichnet. Ein noch besseres Mehrkampfergebnis erzielte Marc Landolf als 5. im P4, was ihm verdientermassen ein Meisterschaftsdiplom einbrachte. Ein Achtungsergebnis gelang hier auch Christoph Meyer (15.) nach seinem verletzungsbedingten Trainingsunterbruch. Thomas Kürsteiner klassierte sich an seiner ersten Schweizer Meisterschaft als 15. gleich im vordersten Ranglistendrittel und Lucas Landolf errang einen feinen 30. Rang im P3.

Die erste Saisonhälfte schlossen dann die älteren Turner mit dem Kunstturnwettkampf im Rahmen des Kantonalturnfestes in Wiesendangen ab. Dabei erturnten sich Thomas Kürsteiner (6.) und Dominic Landolf (7.) im P1 eine Auszeichnung, ebenso wie Marc Landolf als 2. im P4. Während sich Lucas Landolf mit einem beachtlichen 6. Rang (P3) von den Kunstturn-Wettkampfplätzen verabschiedete.

 Für die Anfänger bildeten die Zürcher Jugendmeisterschaften vom 26. Juni in Stäfa, den Saisonabschluss. Die EP1-Truppe des TVO war unterdessen um drei weitere Neulinge, nämlich  Gabriel Lovric, Jeremy Nathan und Nicolas Seiler angewachsen. die sich allesamt auf Anhieb im Mittelfeld etablierten.

 Das nächste Ziel nach den Sommerferien hiess dann kantonale Testwettkämpfe für die einen und Schweizer Testtage für die andern. Neben dem Erlernen neuer Elemente stand in dieser Phase die Verbesserung der athletischen Fertigkeiten im Mittelpunkt.

Am Kant. Sichtungstest vom 3. Dezember in Winterthur-Seen machte der Opfiker-Turnnachwuchs ausgezeichnete Figur. Thomas Kürsteiner siegte überlegen in seiner Altersklasse (Jg. 96) mit dem höchsten Ergebnis aller Teilnehmer. Bei den 97ern glänzte Nicolas Matzinger als 6. (35 Teiln.), Hen Yü Mboyo wurde 7. bei den 98ern (26) und Jeremy Nathan holte sogar die Silbermedaille bei den 99ern (11).

An den Schweizer Testtagen in Genf ging es hauptsächlich um die Qualifikation für die nationalen Jugend-, Nachwuchs- oder Juniorenkader. Die TVO-Kunstturner am Start erfüllten dieses Ziel allesamt. Dominik Landolf qualifizierte sich als 18. (46 Teiln.) des Jahrgangs 95 erstmals für das Jugendkader und Christoph Meyer als 8. und Marc Landolf als 10. von 24 Teilnehmern bei den 92ern sicherten sich ebenso ihren Platz im Nachwuchskader wie Simone Carecci, der bei den 91ern 5. (10 Teiln.) wurde. Herzlichen Glückwunsch!

Geräteturnen
Die Gruppe der Geräteturner erhält stetig Zuwachs, da sie in der Hauptsache aus Turnern besteht, die den Anschluss im Kunstturnen nicht mehr geschafft haben. So bestritten in diesem Jahr neben den bereits erfahrenen Hasen, Mario Gut und Lukas Zähner, mit Adrian Keller und Federico de Giorgi zwei weitere TVO-Turner die Wettkämpfe in dieser Sparte.

Sie eröffneten ihre Wettkampfsaison mit dem Hardwald-Cup - ein Freundschafts-turnen der Vereine aus Dietlikon, Kloten und Opfikon – am 1. April in Dietlikon. Dabei eroberte Adrian gleich einen Podestplatz, nämlich als 2. der Kategorien 1-4.

Adrian erturnte sich in der Folge weitere Auszeichnungen in der Kategorie K3 als 6. am Frühlingswettkampf in Obfelden und als 11. an der GLZ-Regionalmeisterschaft in Embrach. Mario gelang dieses Kunststück als 20. des K5 am Frühlingswettkampf.

Die beiden K5-Turner Mario und Lukas, die im übrigen auch ihre erste Saison mit der Aktivriege bestritten, vertraten dann auch die TVO-Farben im Einzelgeräteturnen am Kantonalturnfest in Wiesendangen, wo Mario für seinen guten 10. Rang mit einer Auszeichnung belohnt wurde.

Nicht gerade optimal war dann die Vorbereitung für die Kantonalmeisterschaften in Oberglatt, musste doch in dieser Zeit auch noch fürs „Deckelfäscht“ geübt werden, das zu allem Überfluss auch noch am selben Wochenende über die Bühne ging. So erstaunte es nicht, dass Mario als 35. und Lukas als 46. von 53 Teilnehmern hier etwas unter den Erwartungen blieben.

Zum Schluss möchte ich ganz besonders allen jenen herzlich danken, die im letzten Jahr wieder als Leiter, Betreuer und Kampfrichter für unseren Nachwuchs im Einsatz standen. An erster Stelle sind das meine Leiterkollegen Tanja Oberholzer und David Kuhn. Aushilfsweise standen uns Simone Daume, Corina Landolt, Marcel Nigg, Valentino Salvatore und Rico Rihm zur Seite und als Kampfrichter amteten im Kunstturnen Iwan Rau und im Geräteturnen Patrick Roth. 

Bruno Valsangiacomo

Jahresbericht: Kunstturnen Mädchen

Letzte Saison mit der Traumnote 10
Das war also die letzte Saison mit der Traumnote 10 im Kunstturnen. Ab 2006 gilt ein neues Wertungssystem, mit welchem die 10 weit übertroffen werden kann. Auch wenn keine Turnerin des TVO im 2005 die letzte 10 erreichte, konnten einige Höhepunkte gefeiert werden.

Wettkampfbilanz
In der Regionalen Kategorie konnte Maya Altorfer gleich an zwei Wettkämpfen als Siegerin gefeiert werden. Auch die Mannschaft war in der ZüriKür sehr erfolgreich, konnte sie doch am Limmat-Cup die Silbermedaille mit nach Hause nehmen. Zudem wurden noch weitere vier Medaillen erturnt, denn auch die jüngeren Turnerinnen  wussten zu gefallen. 

In der schwieriger eingestuften Nationalen Kategorie mussten sich die TVO-Turnerinnen überhaupt nicht verstecken. Insgesamt acht Medaillen erturnten sie sich, wobei vor allem die grössten Mädchen im P5 erfolgreich waren. So holten auch sie sich den zweiten Rang am Mannschaftswettkampf – eine Klassierung, die auf diesem Niveau seit über zehn Jahren nicht mehr erreicht worden ist. Zudem konnte Martina Gut zweimal die Bronzemedaille feiern, was ihr zum Sprung in die Zürcher Equipe für die Schweizer Mannschaftsmeisterschaften verhalf. Dort erreichte sie zusammen mit anderen Zürcher Turnerinnen in der Nationalliga C den dritten Rang.

Generationenwechsel
Mit Sandra Kuhn, Nicole Kaiser und Nina Knabenhans beendeten gleich drei Turnerinnen ihre aktive Wettkampfkarriere im Kunstturnen. Diese drei Turnerinnen haben zusammen mit Martina Gut in den letzten Jahren der Kunstturnriege einige Erfolge beschert. Neben ihren turnerischen Fähigkeiten fielen sie aber auch durch ihr absolut vorbildliches Verhalten auf. Sie zeigten viel Verantwortung, Wille und Ehrgeiz und waren somit in jeder Hinsicht tolle Vorbilder für die jüngeren Turnerinnen. Wir möchten ihnen ganz herzlich für die schöne Zeit danken und freuen uns, dass sie dem TVO in der Sektion weiter erhalten bleiben. 

Zum Glück ist aber für neuen Nachwuchs bereits gesorgt. Seit letztem Herbst trainiert eine neue Truppe von fünf- und sechs-jährigen Mädchen einmal pro Woche. Sie sollen behutsam auf die schwierigen Aufgaben herangeführt werden und lernen erst mal gründlich das „Turn-ABC“. 

Auch im Leiterteam mussten die Kunstturnerinnen einen Verlust hinnehmen. Tanja Jörger trat Ende Jahr zurück und mit ihr viel Fachwissen und Kompetenz, die sie während all den Jahren in der Halle bewiesen hatte. Wir danken Tanja für ihren langjährigen Einsatz in der Turnhalle und sind froh, dass auch sie weiterhin als Sektionsturnerin dem TVO treu bleibt!

Vielen Dank!

Wie jedes Jahr konnten wir erneut auf die grosse Unterstützung der Eltern zählen. Sei es in finanzieller Hinsicht oder als Köchinnen und Köche im Trainingslager – ohne hilfsbereite Eltern funktioniert es einfach nicht! Herzlichen Dank! Ein ebenfalls dickes Dankeschön geht an unsere Kampfrichterinnen. Andrea Grauf, Maja Knabenhans, Olivia Gujan und Corina Landolt haben auch letztes Jahr unzählige Stunden auf ihren unbequemen Stühlen ausgeharrt und einen wichtigen Beitrag für die Kunstturnerinnen geleistet! Wir wünschen ihnen für die nächste Saison speziell viel Geduld und gute Nerven!

Saison 2006

Eben das neue Wertungssystem! Das wird allen Kampfrichterinnen und TrainerInnen noch einiges Kopfzerbrechen bereiten. Hoffen wir nur, dass vor lauter Notenwirrwarr die Leistungen der Turnerinnen nicht zu kurz kommen werden!

Die Kunstturnerinnen des TVO präsentieren sich im Jahr 2006 wie folgt:

Schnupperinnen:

Anika Kammermann, Casey Ryffel, Elena Lüthi, Larissa Jossi, Leila Azaroual, Sarah Bieri, Serena Rossetti, Vivienne Kaiser

Programm 1

 Annick Lussi, Majella Habegger

Programm 2

Muriel Erni, Wendy Habegger,  Flurina Rathgeb, Vanessa Bosshard, Nuria Terrafino, Romy Wiestner, Alina Dintheer

Züri-Kür

Tamara Künzli, Maya Altorfer, Carol Engler, Maya Oertig,

Programm 5

Martina Gut

Kampfrichterinnen:

Andrea Grauf, Maya Knabenhans, Corina Landolt, Cornelia Hofer

Trainer:

Andrea Grauf, Cornelia Hofer, Dominique Bühlmann, Jacky Laurino, Milena Brasi, Olivia Gujan,  Valentin Gujan

Jacky Laurino

Jahresbericht: 
Volleyball 2005

Wie jedes Jahr begann unser neues Volleyball-Jahr mit dem zweiten und entscheidenden Teil der Meisterschaft. Wir wussten, dass wir uns steigern mussten, wenn wir den Ligaerhalt schaffen wollten.

Die Rückrunde wurde sehr hart für uns. Wir konnten ja einige neue Mitspiele​rinnen für uns gewinnen, doch noch nicht alle waren bereits einsatzbereit, um auf diesem Niveau mitzuspielen. Deshalb waren wir den anderen Frauschaften physisch unterlegen, weil wir kaum Auswechsel-spielerinnen dabei hatten.

Es gab viele sehr umkämpfte und knappe Spiele. Leider mussten wir uns immer geschlagen geben, die Kraft und Spritzigkeit fehlte einfach auf diesem Niveau.

So kam es, wie es kommen musste. Am Ende der Meisterschaft sind wir auf dem letzten Platz gelandet und in die dritte Liga abgestiegen.

Die kommende Zeit wurde nicht einfach. Das Training und Coaching sollte neu organisiert werden, um frischen Wind reinzubringen. 

In der Vorbereitungszeit wurde jeder dazu verknurrt, einmal ein Training zu leiten, was sehr gut klappte. Trotz einiger Absenzen war die Stimmung gut.
Am Deckelfest im Frühling wollten wir mit einem Volleyballfeld im Freien etwas mehr auf uns aufmerksam machen. Da wir in den Kinderparcours eingegliedert waren, ist das etwas misslungen. Wir konnten also keine neuen Spielerinnen finden.

Vor der Meisterschaft wurden dann die Trainings intensiver und gewisse Spielzüge konnten integriert werden. Auch sonst wurde an Kleinerem und Grösserem gefeilt.

Am letzten Wochenende fand traditionellerweise das Turnier in Dietlikon statt.

Wir nahmen unsere jungen und noch nicht so erfahrenen Spielerinnen mit, damit wir sie langsam ins Team integrieren konnten. Gewinnen war definitiv nicht unsere Priorität an diesem Turnier. Am Abend waren wir wie immer an Turnieren geschlaucht, aber sehr zufrieden. Die neuen Spielerinnen konnten schon sehr gut integriert werden. 

Im September war es wieder soweit, unsere erste Meisterschaft – seit vielen Jahren wieder in der dritten Liga – konnte beginnen.

Wir waren sehr überrascht, wie hoch das Niveau war. Einige Spiele waren besser, als ein Jahr davor in der zweiten Liga. Anfangs hatten wir mental etwas zu kämpfen; die letzte Saison mit den vielen Niederlagen war wohl noch zu präsent.

Dann haben wir uns aufgerappelt und richtig Gas gegeben. Volleyball machte wieder Freude! Nach der Vorrunde landeten wir auf dem guten vierten Zwischenang, nur zwei Punkte vom zweiten Rang entfernt, aber mit beruhigendem Abstand zu den hinteren Rängen.

Dem Weihnachtsstress zum Trotze haben wir uns im Dezember wie immer im Frohsinn verwöhnen lassen. Unglaublich, was man da alles aufgetischt bekommt!

Es war wie immer köstlich und mehrere Stunden lang... :o)

Leider hatten wir einen schmerzlichen Abschied zu verzeichnen. Eine Spielerin verliess uns bereits wieder, da sie zurück nach Spanien ging. Beinahe sind doch noch Tränen geflossen…

Freut Euch auf den nächstjährigen Bericht, auch wenn er wieder gleich beginnen wird! :o)

Katrin Siebers
Jahresbericht: Rhythmische Gymnastik 

Highlights

Das Jahr 2005 brachte viele schöne und erfolgreiche Momente. Alle Gymnastinnen haben grosse Fortschritte gemacht und die Anstrengungen im Training wurden an den Wettkämpfen und mit bestandenen Niveaus belohnt. Wir konnten wirklich behaupten, dass wir an jedem Wettkampf mindestens 2 Medaillen für unseren Verein holen durften und nebenbei hat jede Gymnastin das nächst Höhere Niveau geschafft.

Gemeinsam mit dem Verein Rüschlikon organisierten wir im Mai die Kantonalen Meister-schaften, wo wir die Kantonalen Meister im Einzel und Gruppe feiern durften. An der Feuerwehrchilbi, sowie am Deckelfest in Glattbrugg führten die Opfiker Gymnastinnen einen Showblock auf, wovon die Übungen zum Teil selber von den Gymnastinnen einstudiert waren. Die Trainingstage im Oktober waren mit viel Vergnügen gespickt. Es gab eine Turngwändli-Börse, wir konnten uns im Hallenbad Opfikon Vergnügen und anschliessend im Badirestaurant einen feinen Zmittag geniessen. Als Abschluss gab's am Mittwoch einen Spielnachmittag und Spaghettiplausch bei Itens. Abgesehen vom vielen Spass wurde auch vierzehn Stunden intensiv trainiert. Wobei zwei Tage davon auch Peiline noch dabei sei durfte. Wir freuten uns aber alle ganz herzlich mit Peiline und Markus über die Geburt ihrer Tochter Samira am 12. Oktober. 

Das 20-jährige Bestehen der Rhythmischen Gymnastik Opfikon-Glattbrugg wurde angemessen mit einem Brunch und verschiedenen Vorführungen der aktiven Turnerinnen gefeiert. Es waren viele altbekannte Gesichter zu sehen und die Freude über die Rückblicksbüchlein war bei allen gross.

Gruppe Juniorinnen unter der Leitung von Peiline Zubler

Alessia, Jasmine, Vivienne, Nives, Nathalie und Lea bereiteten sich anfangs des Jahres intensiv, auf die nationalen Wettkämpfe mit der neu zusammengestellten Juniorinnenruppe mit Ball, vor. Leider verliefen die beiden Qualifikationswettkämpfe nicht nach Wunsch und die Gymnastinnen mussten verpatzte Übungen in Kauf nehmen. Man bemerkte die fehlende Erfahrung und die unregelmässigen Trainings. Die Gymnastinnen liessen sich aber nicht unterkriegen und die Gruppe durften sich an den Kantonalen Meisterschaften in Opfikon und im Aargau präsentieren und belegten den hervorragenden 3. und 2. Rang. Lea nahm zum Abschluss am Turnfest in Wiesendangen teil und holte sich nach drei super geturnten Übungen mit Reif, Keulen und Ball den Turnfestsieg nach Hause. Leider haben sich alle Turnerinnen entschlossen, auf Ende der Saison aufzuhören. Jasmine und Alessia haben sich jedoch bereit erklärt, auf Anfang der neuen Saison als Hilfstrainerinnen bei den ganz Kleinen anzufangen. 

Gruppe Jugend unter der Leitung von Tanja Stöckli und Corinne Iten
Es war ein sehr erfolgreiches Jahr für Johanna, Laura, Ana, Ajda, Melanie, Sarina, Hea-youn, Patricia und Marija! Fast alle schafften den Sprung ins höhere Niveau. Marija und Sarina legten sogar zwei Niveaus ab. Ana schaffte den Sprung ins Kantonale Leistungszentrum. Auch wurde die Jugendgruppe in zwei Gruppen aufgeteilt und umgestellt. Da wir nur neun Mädchen hatten, erbrachte Melanie eine grossartige Leistung und turnte in beiden Gruppen mit. An den Kantonalen Meisterschaften konnten nun die lange geübten Übungen präsentiert werden und das Resultat liess sich sehen. Den es gab keinen Wettkampf, wo wir keine Medaillen holten. Da sich leider für die Niveauschweizermeisterschaften in Teufen der Code nach den Sommerferien für Jugendgruppen geändert hatte, mussten wir gleichzeitig zu den Show’s und Niveau’s,.. noch eine ganz neue Gruppe einstudieren und üben. Am Wettkampf waren dann jedoch die kleinen Unsicherheiten und das hohe Niveau zu spüren und es reichte schlussendlich auf den sechsten Rang. Leider mussten wir auch Ende Jahr Abschied von der Hilfstrainerin Corinne Iten und der Turnerin Marija Zgonjanin nehmen. 

Gruppe Chäferli unter der Leitung von Janine Iten

Wir hatten ein grosses Stück Arbeit vor uns. Zum einen mussten alle die neue Niveau-1-Übung, sowie die Pflichtübung mit Ball erlernen und die nicht immer ganz einfachen Niveauelemente beherrschen lernen. Zum anderen wurde intensiv an der Amélie-Show gefeilt. Beim ersten Auftritt vor Publikum an den Kantonalen Meisterschaften und beim Turnfest Wiesedangen, merkte man den Mädchen die Nervosität und die fehlenden Erfahrungen sichtlich an. Jedoch meisterten alle die Übung ohne grosse Probleme. Nach den Sommerferien waren die ganzen Trainings auf die Niveau-1-Abnahme ausgerichtet und eigentlich sollten alle ihr Glück und Können im Oktober in Obersiggenthal versuchen können. Vor der Abnahme wurde uns jedoch Bescheid gegeben, dass sich bereits zu viele angemeldet hatten und auch zwei Wochen später in Thun konnten wir nicht teilnehmen, da die Halle unter Wasser stand und so war dann Niederurnen im Dezember angesagt. Bis auf zwei Gymnastinnen haben alle die Höchstnoten und somit das höhere Niveau erreicht Aber auch die zwei restlichen Turnerinnen, bestanden nun Anfangs Jahr das Niveau. Grosse Fortschritte, neue Erfahrungen und viel Spass konnten die Mädchen in diesem Jahr erleben! 

Gruppe Müsli 1 unter der Leitung von Jasmine und Alessia

In der neuen Saison stiessen Sabrina, Samantha und Victoria zu uns. Nach der bestandenen Probezeit wurden sogleich die Ohnehandgeräteübung und die Ballübung erlernt. Ihren ersten Auftritt hatten die drei am Deckelfest mit der Amélie-Show. Nach den Herbstferien kamen nochmals zwei neue Turnerinnen dazu. Obwohl alle Mädchen noch nicht so lange dabei sind, merkt man, wie sie sich in jedem Training verbessern und immer mit Spass bei der Sache sind.

Gruppe Müsli 2 unter der Leitung von Peiline Zubler

Vorschau auf 2006: Ab Januar haben wir neu Gymnastinnen im Durchschnittsalter von 5 Jahren aufgenommen. Die Zurzeit 5 Mädchen lernen spielerisch mit Handgeräten umzugehen und sich zur Musik zu bewegen aber natürlich auch das Dehnen darf nicht fehlen. Wir dürfen uns auf die nächsten Shows im Sommer freuen. 

Turnerinnen des Regionalen Leistungszentrums

Einzelturnerinnen unter der Leitung von Alessandra Ballaro

Bettina Notter trainiert hart und intensiv um ihren Schweizerischen Junioren-Vereinsmeistertitel zu Verteidigen. Die Nervosität und der Druck waren gross. Aber stark wie Sie ist, hatte Sie alle hinter sich gelassen und durfte sich Ende Saison wieder den Schweizermeistertitel „Junioren-Vereinsmeister“ zusprechen. Aber auch Marina Kellenberger trainierte nebst der Juniorinnen Gruppe noch in der Kategorie Seniorinnen. Dass die Übungen auf hohen Stand waren, sahen wir an der Zürcher Kantonalen Meisterschaften, wo sie Kantonale Meisterin wurde. Leider mussten wir uns im Sommer, aus schulischen Gründen, von beiden trennen, konnten aber Bettina als neue Hilfsleiterin für das RLZ gewinnen.

Peiline Zubler / Janine Iten

Gruppe Juniorinnen unter der Leitung von Tiziana Fässler

Nach den Sommerferien 2004 stellten sich die Juniorinnengruppe sowie auch ich als Trainerin nochmals einer weiteren Wettkampfsaison. Nach dem die Gruppe ein Jahr Erfahrung sammeln konnte, entschieden wir uns zu diesem Schritt und nahmen die Herausforderung wahr.

Im Trainingslager im Herbst hiess es dann die neue Gruppenübung mit 5 Bällen zusammen zustellen, an der Balltechnik zu feilen und die Körpertechnik jeder einzelnen Gymnastin zu verbessern. Die Turnerinnen hatten Spass und das Klima untereinander war sehr gut, was mich sehr erfreute.

An unserem 1. Quali hiess es dann “ran an die Sache“. Es passierten bei beiden Durchgängen nur kleine patzer. So konnten wir den erfreulichen 4. Rang entgegennehmen. Leider hatte es für das Podest noch nicht gereicht, aber die Qualifikation für den Halbfinal der Schweizermeisterschaft haben wir bereits geschafft.

Beim 2. Quali stand das Glück nicht von Anfang an auf unserer Seite. Nach einem guten 1. Durchgang befanden wir uns auf dem 6. Platz. Die Mädchen bemühten sich dann beim 2. Durchgang noch besser zu turnen. Leider aber wollten sie zuviel und verpatzen die ganze Uebung. Bei den Mädchen flossen die Tränen und die Enttäuschung war Ihnen ins Gesicht geschrieben. Leider machten aber unsere Konkurrentinnen noch grössere Fehler, worauf wir uns überraschend auf dem 3. Rang auffinden konnten. Die Emotionen waren gross und jede Turnerin freute sich riesig über den Erfolg.

Die Motivation vor dem Halbfinal war enorm. Wir gingen mit aller Kraft vorraus. Leider liessen dann bedauerlicherweise die Noten zu wünschen übrig und wir beendeten den Wettkampf mit dem 7. Rang.

Nach einer grossen Enttäuschung den Final der Schweizermeisterschaft verpasst zu haben, konzentrierten wir uns auf die Kantonalen Meisterschaft. Mit Heimvorteil, konnten wir nach zwei sehr guten Durchgängen den 1. Plätz feiern und die restlichen Gruppen hinter uns mit grossem Abstand stehen lassen. Alle waren sicherlich erleichtert und freuten sich über dieses erfolgreiche Resultat.

Die Aargauer Meisterschaften im Juni standen dann wiederum unter einem sensationellen Stern. Auch dort konnten wir unseren Titel erfolgreich verteidigen. Alle hatten „en riese Plausch“ und freuten sich über diesen Saisonabschluss.

Bedauerlicherweise war dieser Wettkampf für die Gruppe der letzte grosse Auftritt. Viele Gymnastinnen waren schon lange in der Rhythmischen Gymnastik dabei. Einige haben sich letzten Sommer entschlossen sich einer anderen Sportart zu widmen. Mit einem feinen Nachtessen haben wir unsere Saison gebührlich gefeiert.

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Eltern bedanken für die tolle Unterstützung, sowie bei Doris, Peiline und bei denen die sonst in irgend einer Form zu unserem Erfolg beigetragen haben. Den Mädchen wünsche ich für ihre Zukunft alles Gute und für die weitere Sportkarriere “Hals- und Beinbruch“.

Tiziana Fässler

BEKO- Bericht 2005
Finanzielles
Der Reingewinn des Jahres 2005 beträgt Fr. 10'124.50. Fr. 8'400.- wurden wie folgt verteilt:

- TVO
Fr.
5'268.30

- Rhythmische Gymnastik
Fr.
2'731.70

- Frauenriege
Fr.
200.00

- Männerriege
Fr.
200.00

Die Mieteinnahmen waren etwas unter den Erwartungen. Mietinteressenten sind vermehrt nicht mehr bereit auf ein anderes als das gewünschte Datum auszuweichen. Wer z.B. Samstags einen Anlass durchführen will, ist meistens nicht gewillt, das Haus am Freitag zu mieten. Diese Tatsache wirkt sich merklich auf die Mieteinnahmen aus. 

Die Ausgaben waren geringer als budgetiert.

Unterhalt
Im Oktober 2005 wurde durch Rita Walther das Eindringen von Wasser an der Decke der WC-Räume entdeckt. Die Ursache für den Wasserschaden sind undichte Stellen am Dach.

Für die Behebung des Schadens wurden folgende bauliche Massnahmen geprüft:

Der Ersatz des gesamten Daches inkl. Unterdach ist die eine Möglichkeit. Bis Ende März 2006 würde die Eternit AG den asbesthaltigen Welleternit kostenlos entsorgen. Ohne den Ersatz der tw. verfaulten Dachschalung belaufen sich die Kosten auf rund Fr. 20'000.--. 

Die günstigere Variante ist die Reparatur des kritischen Bereiches über den WC-Anlagen. Diese kostet rund Fr. 1'300.--.

Die BEKO entschied sich einstimmig für die günstigere Reparatur - Massnahme. Auch der Vorstand des TVO’s unterstützt diese Variante. 

Das sanierungsbedürftige Dach, der schlechte Zustand der Bodendämmung und der Fundamentschiftungen, die undichten DV-Fenster und weitere zur Renovation fällige Bauteile geben Anlass zur Diskussion über die Zukunft des Vereinshauses. Die BEKO und der Vorstand des TVO’s sind der Meinung, dass das vorhandene Kapital vorläufig nicht für umfangreiche Unterhaltsarbeiten an der schlechten Bausubstanz der bestehenden “Baracke“ verwendet werden soll. Zuerst muss über die Zukunft unseres Vereinshauses beraten werden.

Die Nord-West-Fassade (beim Cheminée) soll durch Mitglieder des TVO’s und der Männerriege noch dieses Jahr gestrichen werden. 

Der Einbruch von 2005 (gehört inzwischen zum Jahresprogramm) verursachte Kosten von rund Fr. 200.--.

Hauswartung 
Der Betrieb unseres Vereinshauses bringt vielseitige und umfangreiche Arbeiten mit sich. Rita Walther und Sandra Kaiser nehmen seit 7 Jahren die Last dieser Aufgabe auf sich. Für ihre Unermüdlichkeit und die tadellose Arbeit dankt der TVO Rita Walther und Sandra Kaiser ganz herzlich. 

Werner Roffler

Mach mit – bliib fit - Sport-für-Alle Programm 2006

Fit for Fun

Turnhalle Halden, oben

Montag

19.00-20.00 Uhr

Auskunft: Nicole Hottinger

Tel. 043 810 12 87

Kosten: Fr. 9.-/Lektion

Bauch / Beine /  Po

Turnhalle Lättenwiesen

Montag

9.30 – 10.30 Uhr

Auskunft: Barbara Habegger

Tel.  044 945 05 00

Kosten: Fr. 10.-/Lektion

“Fit über de Mittag”

Turnhalle Halden, oben

Mittwoch
12.15-13.15 Uhr

Auskunft: Nicole Hottinger

Tel. 043 810 12 87

Kosten: Fr. 9.-/Lektion

Bodyfit

Turnhalle Halden, unten

Mittwoch
19.00-20.00 Uhr

Auskunft: Jeanette Wolf

Tel. 076 319 80 54

Kosten: Fr. 9.-/Lektion

Fit-Gymnastik

Turnhalle Halden, unten

Mittwoch
20.15-21.15 Uhr

Auskunft: Jeanette Wolf

Tel. 076 319 80 54

Kosten: Fr. 9.-/Lektion

Vater-und-Kind-Turnen

Turnhalle Mettlen (alle 14 Tage)

Samstag
10.00-11.00 Uhr

Auskunft: Silvana Hasler

Tel. 044 837 20 91

Kosten: Fr. 50.-/Semester

Mutter-und-Kind-Turnen 

Turnhalle Lättenwiesen 

Dienstag
09.15-10.00 Uhr

Donnerstag
09.15-10.00 Uhr

Auskunft: Silvana Hasler

Tel. 044 837 20 91

Kosten: Fr. 100.-/Semester

Bodyforming

Gibeleich
08.15-09.15 Uhr

Freitag

09.20-10.20 Uhr

Auskunft: Nicole Hottinger

Tel. 043 810 12 87

Kosten: Fr. 9.-/Lektion

Badminton

Turnhalle Lättenwiesen

Dienstag
19.00-20.00 Uhr

Auskunft: Nicole Hottinger

Tel. 043 810 12 87

Kosten: Fr 9.-/Lektion

Nordic Walking

Treffpunkt:  auf Anfrage 

Mittwoch
09.00-10.15 Uhr

Auskunft: Barbara. Habegger

Tel. 044 945 05 00

Kosten: Fr. 150.-/Kurs 

TVO Jahresprogramm 2006

	2006
	

	Datum
	Zeit
	Riege
	Was
	Ort

	Februar
	

	9.
	20.00
	Volley
	Opfikon - Dielsdorf
	Opfikon

	15.
	20:15
	Volley
	Nänikon - Opfikon
	Nänikon

	20. - 5.3.
	
	
	Schulferien
	

	

	März
	

	9.
	20.00
	Volley
	Opfikon - Urdorf
	Opfikon

	10.
	
	Getu
	Hardwald-Cup
	

	11./12.
	
	MäKu
	Frühlingscup
	Bülach

	11./12.
	
	Vereinsturnen
	Trainigsweekend
	Turnhalle Halden

	17.
	
	TVO
	Vereinsversammlung
	Vereinshaus

	23.
	20.00
	Volley
	Opfikon - Lottstetten
	Opfikon

	11./12.
	
	MäKu
	
	

	26.
	
	BuKu
	Bülacher Jugendcup (EPA - P3)
	Bülach

	

	April
	

	8./9.
	
	MäKu
	Limmatcup
	Engstringen

	9.
	
	Getu
	Kant. Minitrampmeisterschaft
	Embrach

	11.
	20:30
	Volley
	Eglisau - Opfikon
	Eglisau 

	22./23.
	
	BuKu/Alle
	Kant. Nachwuchswettkämpfe KM (EPA - P6)
	Lättenwiesen, Glattbrugg 

	22./23.
	
	Getu
	Kant. Frühlingswettkampf GETU
	

	29.
	
	MRO
	Helferfest zum Deckelfest 05
	

	29./30.
	
	MäKu
	Kantonale Mannschaftsmeisterschaft
	Köniz

	

	Mai
	

	1. - 14.
	
	
	Schulferien
	

	9.
	
	MRO
	Kegel- oder Jassabend
	

	13./14.
	
	MäKu
	Kantonale Jugendmeisterschaften
	Horgen

	20.
	
	Vereinsturnen
	Munot-Cup
	Schaffhausen

	20./21.
	
	BuKu/Getu
	Kant. Jugendsporttag
	

	27./28.
	
	BuKu
	Kunstturnertage (ab EP)
	Rümlang

	

	Juni
	

	10.
	
	Vereinsturnen
	Tanzapfen-Cup
	Dussnang

	10./11.
	
	MäKu
	Oberlandcup
	Uster

	10./11.
	
	BuKu
	Schweiz. Juniorenmeisterschaft
	Bern

	17.
	
	Vereinsturnen
	Kantonale Meisterschaften (Bo/Sp)
	Turnfest Urdorf

	17.
	
	Getu
	GLZ-Regionalturnfest (K4)
	Urdorf

	18.
	
	Getu
	GLZ-Regionalturnfest (K5- K7)
	Urdorf

	24.
	
	MRO
	GLZ-Turnfest
	Urdorf

	24./25.
	
	Vereinsturnen
	GLZ-Turnfest
	Urdorf

	

	Juli
	

	1.
	
	MäKu/BuKu
	Opfi Mixed
	Turnhalle Halden

	2. - 8.
	
	Vereinsturnen
	Festival del sole
	Riccione/IT

	10.
	
	MRO
	Plausch-OL und Grillparty
	

	13. - 20.8.
	
	
	Schulferien
	

	

	August
	

	26.
	
	Vereinsturnen
	Samstagstraining
	

	27.
	
	Vereinsturnen
	Team-Masters
	Egg

	

	September
	

	2./3.
	
	Getu
	Kant. Meisterschaft GETU
	Effretikon

	2./3.
	
	MRO
	Bergturnfahrt
	Lenzerheide

	9./10.
	
	Vereinsturnen
	Schweizermeisterschaften (Bo/Sr)
	

	

	Oktober
	

	7.
	
	Vereinsturnen
	Schaukelring-Cup
	Oberseen

	9.
	
	MRO
	Kegel- oder Jassabend
	

	9. - 22.
	
	
	Schulferien
	

	15. - 20.
	
	BuKu
	Kant. Trainingslager
	Filzbach

	28.
	
	MRO
	Senioren-Turnleiterkurs des ZTV
	Turnhalle Lättenwiese

	16. - 20.
	
	MäKu
	Trainingslager
	

	

	November
	

	5.
	
	
	Swiss-Cup
	Hallenstadion, Zürich

	12.
	
	BuKu
	ZTV Testtag Test B
	Kunstturnhalle, Rümlang

	23.
	
	MRO
	Technische Exkursion "Giesserei"
	

	25.
	9:00
	Alle
	Altpapiersammlung
	Bahnhof Glattbrugg

	

	Dezember
	

	2.
	
	BuKu
	ZTV Testtag Test A
	

	2.
	
	MäKu
	Chlausabend
	Vereinshaus

	8.
	
	Vereinsturnen
	Chlausabend
	Vereinshaus

	9.
	
	MRO
	Faustballturnier
	Turnhalle Lättenwiese

	16.
	
	BuKu/Getu
	Chlausabend
	Vereinshaus


Adressen Turnverein

	FUNKTION
	NAME
	STRASSE
	ORT
	TEL. P.
	E-MAIL

	Präsident
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Adressen/Homepage
	Hottinger Claude
	Bahnhofstrasse 21
	8304 Wallisellen
	044 831 10 42
	postmaster@tvopfikon.ch

	Aktivriege
	Laurino Jacqueline
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	ta-chef@tvopfikon.ch

	Fitness-Gruppe
	Laurino Bruno
	Im Rebenbuck 1
	8304 Wallisellen
	044 831 13 19
	bruno.laurino@zkb.ch

	Sport-für-alle
	Hottinger Nicole
	Riedwiesenstrasse 12
	8602 Wangen
	043 255 98 18
	nicolehottinger@freesurf.ch

	Mädchen KuTu
	Grauf Andrea
	Bodenackerstrasse 24
	8304 Wallisellen
	043 233 77 87
	agrauf@srtechnics.com

	Knaben KuTu/GeTu
	Valsangiacomo Bruno
	Bettackerstrasse 10
	8152 Glattbrugg
	044 811 27 86
	b_valsangiacomo@bluewin.ch

	Jugendriege
	Knabenhans Maya
	Bülachstrasse 12
	8057 Zürich
	044 311 51 40
	mknabenhans@yahoo.de

	Volleyball Damen
	Siebers Nataly
	Dorfstrasse 41
	8152 Opfikon
	044 810 09 28
	nsiebers@detailag.ch

	Rhythm. Gymnastik
	Zubler Peiline
	Baumschuelwäg 16a
	8197 Rafz
	044 277 58 28
	peiline@peiline.ch

	Hauswart TVO-Haus
	Walther Rita
	Bruggackerstrasse 18
	8152 Glattbrugg
	044 810 07 08
	 


...und vergiss nicht, unsere Sponsoren zu berücksichtigen!
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Für jede Bestellung eines Socken-Abos erhält der TVO Fr. 20.- in die Vereinskasse!
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